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Bezirk der Koͤniglichen Regierung zu Danzig. 


wa 


Aönigl. previnzial⸗Zntelllgenz⸗Comtolr, im Poſt-Cecale 


Eingang plautzen gaſſe. 
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Nro. 249. Sonnabend, den 24. October 1835. i 
Kr y 2 Fia: 2 ? : 


Am Sonntag, den 25. Oetober 1835, predigen in nachbenannten Kirchen: 
St. Marien. Vormittag Hr. Gonſiſtorial-Rath Paſtor Bresler. 9 ubr. 
Beichte um 972 lh J tagt ee Dine Br 0 15 8 Mam. r. 22 
Dr. Kniewel. Donnerſtag den 29. Oktober Wo enpredigt Herr Archid. Dr. 
Kniewel. (Anfang 9 Uhr). Freitag den 30. Oktober Nachmittags 217 Uhr. 
Miſſionspredigt Herr Pred. Blech von St. Trinitat's. 7 f 
St. Johann Vorm. Hr. Paſtor Rösner. (Anfang 9 Uhr. Beichte 814 Uhr.) 
Rachm. Hr. Archid. Dragheim. Donnerſtag den 29. Oktober Wochenpredigt 
Hr. Archid. Dragheim. (Anf. 9 Uhr.) ; ee 
St. Catharinen. Vorm. Hr. Paſtor Borkowski. (Anf. 9 Uhr. Beichte halb 9 Uhr.) 
Mittags Hr. Diac. Wemmer. Nachm. Hr. Archid. Schnaaſe. Mittwoch den 
26. Oktober Wochenpredigt Hr. Paftor Borkowski (Anfang 8 Uhr.) 
St. Bartholomäi. Vorm. und Nachm. Hr. Paſtor Fromm. No 
Dominikauerkirche. Vorm. Hr. Prediger Joſephus Glowezewski. a 
Königl. Kapelle. Vorm. Hr. Domherr Roſſolkiewiez. Nachm. Hr. Pred. Nitſch. 
St. Brigitta. Vorm. Hr. Prediger Grotzmann. Nachm. Hr. Prior Muller. 


t. Petri und Pauli. Vorm. Milikairgottesdienſt Hr. Diviſionsprediger, Prange. 


(Anfang halb 10 Uhr). Boym. Herr Pred, Bock. (Anfang 11 Uhr). 
St. Trinſtatis. Vorm. Hr. Prediger Blech. Nachm. Hr. Candidat Arendt. Mitt- 
woch den 28. Oktober Kirchenvifftation und Confixmandenpruͤfung Hr, Super- 
intendent Ehwalt. Anfang 9 Uhr. r | 


für den Ye 
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St. Cliſabeth. Vorm. Hr. Prediger Böhsrmeny.. Sonnabend den 31. Oktober 
0 Dadmittags 2 Ups Werbereifung zu der Gonntag den J. Nodember hai 
enden Communion. 3 Sn 
Carmeliter. Vorm. Hr. Pred. Slowinski. (Poln.) Nachm. Hr. Pred. Katte.. (Deutſch.) 
St. Barbara. Vorm. Hr. Pred.. Oehlſchlaͤger. Nachm. Hr. Prediger Karmann. 
el den 28: Oktober. Wochenpredigt. Hr. Pred.. Oehlſchlaͤger. (Anfang 
9 Uhr.) i : 
Heil. Geiſt. Vorm. Hr. Superint. Dr. Linde. 
St. Salvator. Vorm. Hr. Prediger Blech. 
Heil. Leichnam. Vorm. Hr. Prediger Hepner. : 2 
pendhaus. Vormittag Herr Candidat Siewert. (Anfang halb 10 Uhr).. 
St. Annen. Vorm. Hr. Prediger Mrongovius. Polniſch. 


Kirche zu Altſchottland. Vorm: Hr. Commend. Brill. 
Kirche zu St. Albrecht. Hr. Probſt Gong. (Anfang 10 Uhr Vorm.) 


Ange meld et e Sr $ m d e. 5 
Angekommen den 22. Oktoher 1635. z 
Die Herren Kaufleute Bernhardy von Landsberg und J. A. Schagen von Di 
ren, log. im engl. Haufe.. ; 


Bekanntmachungen. 

1. Die gegenwaͤrtigen allgemeinen e haben die Nothwendigkeit ein⸗ 

ſehen laſſen, von allen hier am Orte ſich befindenden Perſonen jeden Standes, Al⸗ 
8 und Geſchlechts eine vollſtaͤndigere und zuperlaͤſſigere Kenntniß als bisher zu er- 
alten. * ; 

Dieſe Nachrichten ſollen ferner dazu dienen: a 

1) der Kommunal⸗Verwaltung die moͤglichſt ſicherſten Mittel zu verſchaffen, voll⸗ 
ſtaͤndige Abgaben⸗Regiſter für den Stadt⸗Haushalt anfertigen und führen zu konnen; 
M uber die heimathlichen Verhäͤltniſſe ſolcher Einwohner genau unterrichtet zu wers 
den, welche im Falle der Hüͤlfsbedürftigkeit eine Öffentliche Unterſtützung in Anſpruch 
nehmen; 9 5 5 2 5 
3). davon Ueberzeugung zu erhalten, ob und in wiefern Anſpruͤche auf Erffattung 
der Koſten, aus Kriminal⸗Ulnterſuchungen oder andern Veranlaſſungen erwachſen, der 
Kommune gerechtfertigt zur Laſt fallen. ; 

Die bisherige Führung der Einwohner⸗Controlle hat, wie die Erfahrung ge 
lehrt, dieſem Zwecke nuf⸗theilweiſe entſprechen können, und it daher eine neue Anz 
legung und Einrichtung derſelben für unumgaͤnglich erachtet worden, welche folgende 
hierdurch öffenelich bekannt gemachte Anordnungen noͤthig gemacht hat. 

F. 1. Durch die Diſtrikts⸗Polizei⸗Commiſſarien iſt eine Reviſion der zur Zeit 
in jedem Hauſe ſich befindenden Perſonen jeden Standes, Alters und Geſchlechts, 
nach der verantwortlichen Angabe eines jeden Familienvaters bewirkt worden. Aus 


dieſen Fund für jedes mit eiue beroi 
8 K ſind für jedes mit einer 


„au Cinwohner⸗Liſten gefertigt worden, 
eigearhumer jir Aufbewahrung und Fort 


oneru Nummer bezeichnetes Wohnhaus, 
che bis zum 1. November c. jedem Haus⸗ 
‚und Sortführung übergeben werden. 

„ . 2. Vom 1. November ab a jeder Haus⸗Eigenthümer verpflichtet, pers 
ſonlich, oder, wenn er in der Feuerſtell nicht wohnt, durch einen Stellvertreter, jede 
eintretende Veränderung in dem Perfonale, fei es Geburt, Heirath, Todt oder Um. 
zug, ſogleich darin zu vermerken, und die Liſte mit dieſem Vermerk zur gleichlauten⸗ 
den Berichtigung innerhalb der trien 24 Stunden, in das Central⸗Burcau im Po- 
ltzei⸗Geſchaͤfts⸗Hauſe, Hundegaſſe M 338. einzurdichen, wogegen die bisherigen Mel⸗ 
dungen bei den Polizes Commniſſarien wegfallen. ME 
. 3. Alle vom Tage der Aufnahme der Hausliſten bis zum 1. November 
vorgekommenen und deshalb noch nicht in den Siten vermerkten Veraͤnderungen, 
ſind durch die Hauseigenthümer, gleich nach Empfang derſelben darin einzutragen, 
und in folgenden Terminen einzureichen: 8 

aus dem Iten Diſtrikt am 2. und 3. November, ; 


— — Aten — — 4. 5. 

% „ 

— — Alen — 9. 10. 

— — Sten — —11 12 — 

— — fin — —13. 14. — 

— — Jtn — —16. 17. — 

— Fahrwaſſer am 18. November. 

— Langfuhr — 19. h ER 
— Altſchottland— 112. : 


— 


— St. Albrecht — 23. — 

J. 4. Zu den Meldungen bleibt das Bureau täglich, mit Ausnahme der Sonn⸗ und 
Feiertage von 3 bis 12 Uhr Vor⸗ und von 2 bis 6 Uhr Nachmittags geöffnet, und 
wird über die bewirkte Meldung von dem Büreau, nach Umftänden, entweder ein 
Meldeſchein ertheilt, oder in der Hausliſte bloß ein Meldungsvermerk gemacht werden. 

F. 5. Perſonen, die aus andern Orten ſich hier einfinden, um fid niederzulaſſen, 
oder eine Zeitlang als Fremde ſich aufzuhalten, haben ſich, bevor ſie in die Haus- 
liſten und Einwohner⸗Kontrolle übernommen werden, nach Vorſchrift der allgemeinen 
Paß Geſetze, ſogleich beim Eintreffen auf dem Paß⸗Bürcau als unverdaͤchtig zu legi» 
timiren, wofür jeder Hauseigenthuͤmer und Familien⸗Vater, fo wie jeder Gaſtwirth 
und Herbergirer, nach den bisherigen Einrichtungen unverändert verantwortlich bleibt. 
„ L. 6. Die Diſtrirts⸗Polizei⸗Commiſſarien erhalten die Anweiſung, von Zeit zu 
Zeit, und nach Bedarf, ſo oft ſie es für nöthig halten, oder ihnen dazu ein beſon⸗ 
derer Auftrag ertheilt worden, dieſe Hausliſten fi vorzeigen zu laſſen, zu revidiren 
und von deren richtiger und vollſtaͤndiger Führung fih zu überzeugen, und werden 
vorgefundene Mängel oder Vernachlͤͤßigungen von ihnen ſofort angezeigt, um gerü⸗ 
get zu werden. 00 vr 


Jahre 18287, auf Antrag der 
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F 7. Da nach e ngat der Fete Loches fiir die Provinz Preußen vom 

nf ag der Provinzial⸗Stände Allerhoͤchſt een 
daß jeder Hauls⸗Eigenthümer verbunden fein ſoll, Niemand in feine Wohnung auf⸗ 
zunehmen, welcher der Ortsbehorde nicht gehörig gemeldet worden ift, widrigenfalls 


derſelbe für die der Kommune daraus erwachſenden Nachtheile aufkommen. muß, ſo 


7 en 


wird nach Bewandniß der Umftände jeder Hauseigenthuͤmer oder Miether es ſich 
ſelbſt beizumeſſen haben, wenn derſelbe wegen unterlaſſener Meldung oder ſonſtiger 
Vernachläßigung bei Führung feiner Hausliſte in die bisher fiir ſolche Fälle angeord⸗ 
nete polizeiliche Strafe genommen werden wird, außerdem aber Re für alle der 
Stadt⸗Kommune daraus erwachſenden Koſten und Nachtheile regreßfaͤhig bleibt. 


Da nach der Staͤdte⸗Ordnung jedes einzelne Mitglied der Stadt⸗Komiaune ver- 


pflichtet it, zu gemein⸗ nützlichen Einrichtungen mitzuwirken, fo wird um ſo mehr er⸗ 


wartet, daß ein Jeder bereitwillig, den vorſtehenden Anordnungen Folge leiſten und 


zu Rügen oder Strafen kane Veranlaßung geben werde. 
Danzig, den 16. Oktober 1835. w 8 


Oberbuͤrgermeiſter, E . Aönigli. Landrath 


Bürgermeiſter und Rath. und Polizei = Direktor. 
v. Weickhmann. % »Leſſe. 


g; Zur Vermiethung der, zu dem ehemaligen Suderfiederei » Grundſtucke auf 
der Niederſtadt AZ 482. und 483. ; nungen und Wieſen vom 1. Mai 
1836 ab, auf ein Jahr, unter Vorbehalt der Genehmigung, haben wir einen Lici- 
tations⸗Termin den 23. Oktober d. J. Vormittags 11 Uhr, 
auf dem Rathhauſe vor dem Calkulatur⸗ Aſſiſtenten Herrn Steinbrecher angeſetzt. 
Danzig, den 14. Oktober 1835. ; y 
i Oberbürgermeiſter, Bürgermeifter und Rath. 
Entbindung. b 


3 Die heute Vormittags 10 Uhr erfolgte ſchwere doch gluͤcklich Entbindung 


iuer lieben Frau von einem geſunden Mad en, zeigt ergebenſt an 
> Danzig, den 23. Oktober 1835, l 15 25 = E. 3. Vögel. 


f 1 Wi tái 
F 
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n 5 
4. „ Sanft und ruhig entſchlief zu einem beſſern Leben heute Morgen 2 Uhr 
nach 21 wöchentlichen Leiden an einem zehrenden Fieber, unfere innigſt geliebte Toch⸗ 


ter, Schwester und Schwaͤgerin Zenriette Wilhelmine Zimmermann in ihrem 


noch nicht vollendeten Sten Lebensiapre, Tief betrübt ſtehen wir an der Leiche 
der von uns Allen Geliebten und bitten um ſtille Theilnahme an nnferm Schmerze. 
Oliva, den 23. Oktober 1835. Die Sinterbliebenen 


3 T E 


as Ka ge gi ferari c r ` Ans ei sY 0 
55 In der Sr. Brodhag'ſchen Buchhandlung in Stuttgart erſcheint und iſt 
das erſte Heft bereits in der Anhuthſchen Buchhandlung, Langauarkt M 432. 


zu haben: en a3 ** 3. . enge 
: ; ſechzig ' 
er bauliche Reden 
; i “über die 
Offenbarung Johannis 
oder vielmehr 
Jeſu Chripi » 


einer Nachleſe gleichen Inhalts 

und dem Bildniß des Apoſtels Johannis. 
Ex 3 Preis 4 Sgr. 
Dritte uu ET g. e⸗ 
Mit einer Vorrede von M. J. C. S. Burck, 
5 Stadtpfarrer in Großbottwar. 

Unter den aͤltern wurttembergiſchen Erbauungsbüchern wurden jederzeit die 60 Ne- 
den Dr. J. A. Bengel's über die Offenbarung Johannis vorzüglich geſchaͤßzt, nicht 
allein als eine populäre Erklärung dieſes ſo ſchwer zu deutenden Buches, ſondern 
auch als eine eben fo geiſtreiche und gefalbte, wie gemeinfaßliche Anwendung deiz 
ſelben auf Herz und Leben. Sie haben inſofern einen bfeibendern Gehalt, als ſelbſt 
feine fo hoch gefihägte erklärte Offenbarung. Bengels edler Chriſtenſinn, feine veiz 
che Herzens⸗ und Welterfahrung, ſpricht fih darin auf eine fo wohlthuende Weiſe 
aus, daß auch diejenigen ſich davon angezogen fühlen, welche nicht gerade Freunde 
feines apokalöptiſchen Sytems find, obgleich allerdings für Letztere dieſes Buch 
von beſonderm Werth iſt. Gewiß wird es daher für viele eine erfreuliche Erſchei⸗ 
nung fein, wenn wir hiermit eine neue, wohlfeile, durch korrekten Druck und fhs- 
nes Papier ſich empfehlende Ausgabe ankündigen, welche durch eine lehrreiche und 
zeitgemäße Vorrede des denglifchen Biographen eine ſchaͤtzbare Zugabe erhalten wird. 
nn — — — nn 

i Anzeigen. 5 
6. Den in meinem Gute Mehſau, Carthaͤufer Kreiſes, belegenen, früheren Erb⸗ 
pachts Krug Koßy, habe ich zurückgekauft, und ganz neu zu einer Krug⸗ und Hader» 
büdner⸗Wirthſchaft ausbauen und eincichten laſſen. Derſelhe hat eine vortheilhafte 
Lage an der großen Straße von Bütow uach Danzig und ich wünſche ihn von Marz 
tint d. En ab, an betriebſame Unternehmer zu verpachten, die im Stande find, das 

zum Geſchaͤft noͤchige und disponible Capital van 2 bis 300 Weg nachzuweiſen. 


¢ 


— 2402 — 


Nur mit ſolchen Perſonen würde ich einen Contract, auch auf langere Zeit 
und unter erleichternden Bedingungen eingehen. Das Nähere iſt mit mir ſelbſt hier 
in den Vornuttagsſtunden zu beſprechen. } T AE ; 

Danzig, den 20. Oktober 1835. Der Ober⸗Poſt⸗Director Wernich. 
y: Die Anmeldung neuer Confirmanden bitte ich in den näditen Wochen bis 
zum 2. November Nachmittags von 2 bis 4 Ahr zu machen. Dr. Kniewel. 

Airchli che Anzeige. 
8. Freitag, den 30. d. M. Nachm. 23% Uhr, feiert mit Gottes Hilfe d. bief. 
evangel. Miſſtonsverein in der Oberpfarrkirche St. Marien fein tes Stiftungsfeſt. 
Die Feſtpredigt wird Hr. Pred. Blech v. St. Trinit., den Jahresbericht am Al⸗ 
tare Hr. Pred. Karmann v. St. Barbara halten. Rach Beendigung des Gottes: 
dienſtes werden Mitglieder des Vereins die Gaben der Liebe für dieſen heiligen 
und großen Zweck an den Kirchthüren in Empfaug nehmen. — O! daß der Herr 
viele froͤhliche Geber unter uns faͤnde! — - $ 
Das Committee des Danziger evangel. Miſſionsvereins. 


9. Vom 22. Oktober ab wohne ich Brodtbünkengaſſe NE 669. nahe dem 
Thore. Caroline Neydorff. 


10. Auftrage zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner⸗Phoͤnir⸗Aſſecr⸗ 


e sof . Mobilien und Waaren, > wie zur Lebens⸗Verſiche⸗ 
rung bei der Londoner⸗Pelikan⸗Compagni en von Alex. Gi e jun. ange⸗ 
women im Comptoir WWouebergaffe ONE 1851. DM, Alex, FREA ua 3 2 
11. Alle Arten küͤnſtlicher Blumen werden gefertigt, auch gründlicher Unter- 
richt darin billig ertheilt Tobiasgaſſe, der Roſengaſſe gegenüber. u 
12. Wer eine gute dauerhafte Mangel zu verkaufen hat, melde fih Hakel⸗ 
werk W 812. ri Se 


* Ich reife naͤchſtens von hier ab; ſollte noch yand geneigt fein etwas von 
a 


meiner Arbeit zu befigen, fo bitte ich Beſtellungen bald an mich abzugeben. Einige 
Anſichten von Danzig auf Taſſen gemalt, habe ich jetzt vorraͤthig. rn 
Der Porzellgin - Maler paͤzelt, 
Brodthaͤnkengaſſe M 674. 


. um den Abſatz von Stettiner Bier zu ber haben wir die Preise a 


1 Sgr. pr. Bout. herunter geſeßt. N ER 8. Retzlaff & Co. 
8. Ich wohne fetzt Heil. Geiſtgaſſe Az 1011. 

| I G. George, Muſiklehrer. 
16. In der Tiſchlergaſſe MNE 586. wird gut und billig eingewalkt, auch alle 
Gattungen Leder gut zugerichtet, indem ich mit einem guten Geſellen verſehen bin. 
17 Das Haus St. Cathariuen⸗Kirchenſteig W 501. unter 2 Giebeln mit 10 


Wohnungen, iſt 3 Umſtaͤnde wegen aus freier Hand zu verkaufen. Ná- 
heres Frauengaſſe 838. a i 


i 
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. Das Haus Drehe 1346. , beſtehend aus einem Vorder und Kin: 

tkerhauſe nach der langen Brucke, enthaltend 3 Stuben, 2 Boden, 2 Küchen, Keller, 
Kammern, Hofplatz ſonſtigen Bequemlichkeiten, iſt aus freier Hand zu verkaufen. 
Das Raͤhere daſelbſt. S ö 

. Sonntag, den 25. Oktober c., muſikaliſche Abendunterhaltung in der Ref 
ſouree „zur Geſefligkeit“, zu welcher die Herren Mitglieder mit ihren Familien er- 
gebenſt eingeladen werden. Anfang um 7 Uhr. Die vorſteher. 

20. Es find Korkſohlen zu haben, auch Pfropfen werden umgeſchnitten vorſtäͤdt⸗ 
ſchon. Graben . 399. IE . 5 ya 

a. Sonntag den 25. d. M. Nachmittag, mi- 


ſſkaliſche Unterhaltung im Salon zu Jeſchkenthal, ausgeführt von Herrn Sreßmann 


aus Berlin; wozu Ein hochgeehrtes Publikum ergebenſt ctuladet. G. Schröder. 


. Ein Brennerei ⸗ Verwalter, der die Brennerei ſowohl von Kartoffeln als 
don Getreide gründlich erlernt u. betrieben, fo wie auch die Fabrikation der Preß⸗ 
hefen, Hefenpulver u. Bierbrauerei gründlich verſteht, ſucht ein Engagement. Nå- 
beres bei dem Commiffionair Herrn. Voigt, Jopengaſſe AZ 560. 

23. Es it Sonntag den 18. Oktober d. M. auf dem Wege ven Langefuhr 


nach Danzig ein Stiefel verloren gegangen; es wird gebeten denſelben Heil. Geiſt⸗ 


gaſſe M 984. abzugeben. 


24. Meine Tuchhandlung it noch durch extra feine Tuche, Zweidrittel⸗ und Satb; 
tude, vergrößert; da ich diefe beſonders vortheilhaft eingekauft, fo offerire ich ſelbi⸗ 
billigen Preiſen. SFE i l 


ge zu auffallend b K 2A ee 

| J. S. Tornier, Heil. Geiſtgaſſe ME 757.; 

im Haufe wo vor Kurzem die Tuchhandlung des Herrn Alexander eriſtirte. 

W. Auf der Neftempohfer Holz⸗Niederlage befindet ſich auch ganz trocknes bie 
chen Klobenholz in groben, reinen und blos aus Stämmen: geſchlagenen Kloden, un⸗ 
gemiſcht mit anderen Holzarten, auf den Preis von 6 g 20 Sgr. pr. Klafter 
von 103 Cub.⸗Juß, frei vor des Käufers Thüre zu liefern, worauf Beſtellungen 
Breitgaſſe AS 1141. angenommen werden. — 
2. Soltte ein Burſche von ordentlichen Eltern Luſt haben die Zinngießerpro⸗ 
feſſſon zu lernen, der melde ſich Heil. Geiſtgaſſe Ne 984 ; 
N. Wer ein geſundes Arbeitspferd zu verkaufen und Kuh⸗ und Pferdedünger 
unentgeldlich weg zu fahren wuͤnſcht, melde ſich altſtädtſchen Graben W 1261. 
28. 200, 300, 50% u. 600 PE find auf ſtäͤdtſche u. ländl. Grundſtücke, tfe 
Hypothek u. 400 bis 500 e auf Wechſel, mit Fauſtpfand zu haben durchs Com: 
Mile Bureau, Jopengaſſe M 560. 2 — 
20. Die Berdeng meiner Wohnung vom vorſtädtſchen Graben NE 8. 
nach der dolzgaſſe W 11., beehre ich mich ſowohl meinen reſp. Kunden, wie auch 
einem hochzuderehrenden Publiko ergebenſt anzuzeigen, und bikte das mir bis jetzt 


“ 


— 
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eſchenkte Zutrauen ferner nicht zu derfagen, indem ich ſowohl in Wa gen wie Ge⸗ 
ur und alle nur vorkommenden Tapezirer s Arbeiten, die reellſte und prompteſte 
Ausführung verſpreche. S. W. Ludwig, Sattler und Tapezier. 
30. n dem Verzeichniß der zum künftigen Montag von mir angezeigten 
großen muſikaliſchen Auction fins nachfolgende Werke übergangen 
worden, namlich 2 Explr., Spohr Jeſſonda, große Oper im El.⸗Aßzg., Ladenpreis 
6 ur, Abt Voglers Choral⸗Syſtem nebſt 23 Tabellen, welche 412 Veiſpiele ent⸗ 
alten u. a. m. ; . ; 
p Zugleich bemerke nun noch, daß mehrere im Publikum der Meinung sind, 
daß nach Beendigung der Auction mein ganzes muſtkaliſches Geſchäft beendigt fein. 
wird. Dieſer Meinung entgegen zu kommen, zeige hiemit ergebenft an, daß meine 
Muſſkalien⸗Handlung mit größter Aufmerkſamkeit von mir fortgeſetzt werden wird, 
\fo wir noch befonders die Muſſkleihauſtalt wieder aufs neue mit circa 500 der 
neueſten Werke vermehrt werden ſoll. . Rachel. 
a. . Heute Sonnabend freies Quartett, Anfang 
6 Uhr, wozu ich meine reſp. Gaͤſte ganz ergebeuſt einlade. Baß ler. 
32. 


S Die frühere Seifefabrik Gerbergaſſe W 68. it wieder aufs neue mit 


der beiten grünen und weißen Seife verlegt, und bittet um ge⸗ 

-ueigten Zuſpruch und verſpricht die reelle Bedienung. : ; 

33. Bequeme Reiſegelegenheit nach Berlin, Frankfurth d. D. 

iſt in der Holzgaſſe in den 3 Mohren anzutreffen. 

34. „Für die durch den Brand vom 9. zum 10. d. M. verunglückte Wittwe 

iſt bei der Redaktion des Dampfboots noch eingegangen: 17) Wittwe R. 10 Sgr. 

— 16) L, L. 15 Sgr. — 19) W. H. u. M. „aus der gemeinſchaftlichen Kaffe’ 1 
2. — 20) A. 1 P. 1 Rubel. — 21) G. B. 1 % — 22) — 1 — 1 


. 23) G. L. K. 5 Sar. — 24) J. A. S. 4 neue Blech⸗Hausgeraͤthſtücke. 
— 25) G. 1 K 8 = D. 10 Sgr. — 27) E. M. 1 n. — 28) H. 1 
gr. 


ert mi e t d u n e u. 
35. Ileiſchergaſſe NE 160. it eine Vorſtube zu vermietden an einzelne Herren, 
mit Meubeln und gleich zu beziehen. g ' 
36.  Langenmartt NE 448. iſt ein freundliches Zimmer mit Meubeln für 3 Zg 
monatlich zu vermiethen. Das Nähere daſelbſt 2 Treppen hoch. 

7. Eimermacherhof AZ 1750. iſt das Gartenhaus, enthaltend 3 Stuben, Rü- 
che, Boden und Hofplatz, mit auch ohne Garten zu Ofern zu vermiethen. Das Ná- 
here Drehergaſſe NE 1346. ; 

38. Hundegaſſe Ne 75. iſt eine Stube und Kabinet mit Meubeln zu vermie⸗ 
then; eine Treppe hoch zu erfuagen, a g 
, : . Beilage. 


Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt. 
f Py en Sonnabend, den 24, October 1835. EZ 


39. Zwei Stuben mit und ohne Meubeln find Langgaſſe AZ 406. zu ber⸗ 
miethen, auch Hundegaſſe W 337. iſt 1 Stube mit u. ohne Meubeln zu vermiethen. 
40. Große Mühlengaſſe NE 320. it eine vollſtändig meublirte Stube billig 
und ſogleich zu beziehen. Auch find daſelbſt mehrere Speicherbuden zu verſchiedenen 
Zwecken zu vermiethen. R : 5 
41. Die circa 200 Laſten faſſenden Schüttungen des Värentanz Speichers, an 
der Mattenbudner-Brüde der erſte vom Wafer gelegen, ſind zu vermiethen und koͤn⸗ 
nen ſofort beuut werden. Des Zinſes wegen erfährt mon das Nähere bei 

7 5 ; Joh. Sr. Schulg, Breitgaſſe W 1221. ; 

4. w wagbauſchegaſſe AZ 422. iſt eine Stube mit auch ohne Meubeln zu 
vermierhen und forori zu beziehen. Näheres Langemarkt AZ 426. 

43. Roͤpergaſſe M 470. ift eine nette Stube nebſt Kammer und andere Be⸗ 
guemlichkeiten im erſten Stock, Waſſerſeite, im wünſchenden Falle auch ein Geſinde⸗ 
Stübchen zu vermiethen und ſogleich oder zum 1. k. M. zu beziehen. ; 
44. Cine freundles Stube mit Meubeln, Aufwartung und Bekoͤſtigung iſt 
ſofort zu vermiethen Koͤkſchegaſſe W 688. : 
en 
Auctio nen. 

45. Mittwoch, den 28. Oktober d. J. Vormittags 10 Uhr, werde ich auf frei⸗ 
williges Verlangen vor dem Werderſchen Thore am Sandwege, bei dem Gaſtwirth 
Herrn Thomas, öffentlich verkaufen und dem Meiſtbietenden zuſchlagen: 

Eine Parthie fette Weide-Ochſen, fette Kühe und Starke. 

j $ J. T. Engelhard, Auctionator. ; 
46. Donnerſtag, den 29. October d. J. Mittags 12 Uhr, fon vor dem Artus, 
bofe auf freiwilliges Verlangen öffentlich verkauft und dem Meiſtbietenden gegen 
baare Zahlung in Pr. Cour. zugeſchlagen werden: 

1 Wienerwagen, 1 Landkaleſche, 1 Verdeckwagen, div. Kutſchen und Schlitten 
ver ſch. Blank⸗ und Arbeitsgeſchirre, verſch. Stallgeraͤthe und mehrere Pferde. 
e, Freitag, den 30. October d. J., foll im Haufe Breitgaſſe N 1204. auf 
Verfügung Es. Koͤnigl. Wohll. Land⸗ und Stadkgerichts oͤffentlich verkauft und 
dem Meiftbietenden gegen baare Zahlung in Pr. Cour. zugeſchlagen werden 

2 filb. Leuchter, 1 dito Lichtſcheere und Unterſatz, 2 dito Zuckerkoͤrbt, 14 dine 
Theelöffel, 18 dito Es, 2 dito Vorlege, und 1 dito Fiſchloͤffel, 1 dito Zuckerzange, 
à dito Becher, 1 map. Seeretair, 1 Birk. pol. Zortepiane, 1 Stubenußr im ficht. 
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Kaſten, 1 filb. Taſchenuhr, mah. und pol. Kommoden, pol. Sopha nebſt Stühle, 
Spiegel in mah. Rahmen, ſicht. Kleider, Linnen Bücher und Eſſenſpinde, 2 mad. 
runde Tiſche, div. geſtrichene Tiſche, Himmel- und Kinderbettgeſtelle, div. Betten, 
Peühle und Kiffen, mef. und kupf. Keſſel, Thee⸗ und Kaffecmaſchinen, 1 kupf. Tor: 
tenpfanne. 1 dire Waſchbecken, 1 Paar dito Waageſchaalen, meſſ. Leuchter, fayanc. 
Schüͤſſeln und cher, Kannen und Taſſen, Wein⸗ und Bierglaͤſer, lack. Leuchter, 
Brddkörde, Boutcillen⸗Anterſäͤtze, Meſſerknechte und Theebretter, 2 Dutzend Meſſer, 
jo wie auch ſonſt noch mancherlei nützlicde Sachen mehr. 5 
— N - 99 a “i 3 3 et . en 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
à Mobilia oder bewegliche Sachen. ; 
48. Pecco⸗ oume, Congo⸗, Kugelthee und ein Sortiment Berliner Dangi- 
Chocolade von 8 Sgr. bis 1 Rthlr. pr. i, fo wie auch ter, feiner Jamaica- 
Rumm à 16 Sgr. pr. 34 Quartflaſche, wird verkauft Brodkbaͤnkeng. No. 669. bei 
Carol. Neydorff geb. Sepernbendr. 
49. Ein voͤllſtaͤndiges mahagoni Fluͤgel⸗Fortepiano iſt billig zu verkaufen To- 
biasgaſſe M 1569. - 
50, Ein gut conditionirter Stuplwagen mit 3 Gefäßen, das Hintere mit Ber: 
deck und 2 Tambour, ſteht für 55 zum Verkauf vorſt. Graben beim Sattler 
Hrn. Sommer. s 5 ; 
51. In Ohra W 84. find noch vorzüglich ſuͤße reife Weintrauben pro U 2 
Sgr. zu bekommen. i ; 
52. Hundegaſſe ME 317. find 2 neue ellerne polirte Bücherſpinde a Stück zu 
8 Anp zu kaufen. i ; 
38. Vorzuͤglich trockener Bruͤckſcher Torf der Rafte 
a 3 R. — der halbe Klafter a 1 Nti. 15 fgr. frei bis an die Thüre des Em⸗ 
pfängers, iſt zu haben Altſchloß No. 1671. bei J. C. Michaelis. 
54. Doppelt raffinirtes Lampenoͤl ift in großer und kleiner Quantitat wie⸗ 
derum billig zu haben in der Material⸗Waaren⸗ Handlung am hohen Thor M 
28. bei ; Joh. Wilh. Oertell. 
55. Vorzüglich ſchoͤne holland. Heringe in 746 / und ſtückweiſe 174, 1 Sgr. und 
9 &, erhaͤlt man Langenmarkt M 492. bei N. L. Jabinsky. 
86. Bei Langefuhr erhält man dillig eine Parthie ſchwarzglaſirte neue Dachpfan 
nen, neue und alte Ziegeln und Moppen. Näheres Hundegaſſe NZ 294. 

S2 222222222022 
9 57. Nuß dem Holzhofe, zwiſchen den Holzfeldern des Herrn orden u, 3 
Kuß mahly gelegen, it ganz trockenes, geſundet, gutes Ellern und Eichen 2. 

u. 3füßiges Klodenhelz, deu halben Klafter erſteres zu 2 Nr 5 Sgr. und ® 
letzteres Fee 10 Sgr., in. größeren Quantitaͤten billiger, auch von bei- G 
den Holzſorten — zu verkaufen. Fuhrwerk ift daſelbſt auch zu haben. 3 

Err U 
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se Die Haupt⸗Jabrick und Niederlage 

don Damen: Mänteln, Sclafröcken u. Damenbluſen, verbunden mit af- 
en Sorten Pelzwaaren, offeritt zum gegenwärtigen Herbſte die vorbenaun⸗ 
ten Gegenflände zu dilligen Preiſen. A. 


* v 

59. Vor meiner Abreiſe zur Frankfurther Meſſe, werden Schnurboas 
zu wirklich billigen Preiſen verkauft. A. M. Pick. 
60 Aechte Cattune in ſchönen Muſtern a 3 Sgr., veritable englische Valencias 
zu Beten a 15 Sgr., Parchend a 4 Sgr., Stuff in allen Farben a 574 Sgr., 
Thodet 44 u. 4, ſuperfeine 94 Thybet Merinos, kleine und große moderne Ume 
ſchlagetuͤcher in verſchiedenen Stoffen empfing > M. Alexander, ag 

Langgaſſe % 407. dem Portale des Rathhauſes gegenüber. 


—— ee D 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 5 

61. Das dem Martin Srieſe gehörige eine Halbe Meile von Elbing belegene, 
mit der Hypothekendezeichnung B. XXII. verfehene, auf 23,216 C 19 Sgr. ab- 
geſchaͤtzte freie Bürgergut Groß⸗Weſſeln, ſoll im Wege des Concurſes an den Meiſt⸗ 
dietenden in dem auf i 

t . den 25. März 1336 Vormittags um 10 Uhr ý 

im Stadtgericht anberaumten Termine verkauft werden. Die Taxe und der neueſte 
Hypothekenſchein koͤnnen in der Stadtgerichts⸗Regiſtratur eingeſehen werden. 

Elbing, den 28. Auguſt 1835. 
Königl. Preuß. Stadtgericht. 
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edictal. Citation. 


62. In dem durch die Verfügung vom 25. März c. über das Vermögen des 
dieſigen Kaufmanns Samuel Israel Weinberg eröffnete Concurſe ſteht ein Tero 
min zur Liquidirung der Forderungen der Gläubiger auf 
den 11. November c. Vormittags 10 Uhr ; 
vor dem Deputirten Herrn Juſtizrath Sranz allhier auf dem Stadtgerichte an, und 
werden die undekannten Glaͤubiger hiezu unter der Warnung vorgeladen, daß die 
Ausbleibenden durch ein gleich nach dem Termin abzufaſſendes Praͤcluſſons ⸗Urthel 
mit allen ihren Anſprüchen an die Maſſe werden ausgeſchloſſen und ihnen deshalb 
gegen die übrigen Gläubiger ein — — Stillſchweigen auferlegt werden wird. De⸗ 
nen Auswärtigen Glaͤubigern werden ubrigens die hiefigen Juſtiz⸗Commiſſarien Storz 
mer, Scheller und Schlemm zur Bevollmächtigung in Vorſchlag gebracht. 
Elding, den 3. Juli 1835. 
Königlich Preußiſches Stadtgericht. 
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Wechsel. und Geld Cours 
ln rikoki te 205, Danzig, den 23. October 163. 
Briefe. | Geld. ausgeb. | begehet, 
; ; Sılbrer. Siſprgr. T ; i Sgr. c. 
London, Sicht. 208 | 207% fFriedrichsd'or . , 171 
5 3 Mon. 46 Augustd or 


Hamburg, Sicht 452 — [Ducaten, neue. = 962 
— 10 Wochen we FR dito alte | — | = 
Amsterdem, Sicht — — 4Kassen-Anweis, Ril. f — 100 
— 20 Tage 102 — 
Berlin, 8 Tage . . | 100 | 995 
me 2 Monat 994 99 
Paris, 3 Monat — pa 
Warschau, 8 Tage. 98 — 
— 2 Menz. — =. 


